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Caritasverband für die Erzdiözese Bamberg e.V.
Obere Königstr. 4b, 96052 Bamberg
Tel. 0951/8604-0, Fax 0951/8604-199 
E-Mail: info@caritas-bamberg.de
Internet: www.caritas-bamberg.de
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Adresse
Caritas-Seniorenzentrum St. Josef 
Andreas-Hofer-Straße 17a 
96049 Bamberg-Gaustadt 
Tel. 0951/96839-0, Fax 0951/96839-111 
E-Mail: ah.gaustadt@caritas-bamberg.de 
Internet: www.seniorenzentrum-gaustadt.de

Qualitätszertifikat

Das Caritas-Seniorenzentrum St. Josef erhielt im 
April 2000 das DiCV-QuM-Zertifikat. 2003 und 
2007 wurde der Einrichtung durch die Zertifizie-
rungsgesellschaft proCum Cert GmbH im Rahmen 
der Trägerzertifizierung das DiCV-QuM-Qualitäts-
Siegel verliehen.

Verpflegung

Seelsorge 

Vertrag und Kosten

Fahrdienst

Ein wichtiges Angebot sind altersgerechte 
Mahlzeiten. Wenn erwünscht, kann der Ta-
gesgast sich an der Zubereitung der Mahl-
zeiten in der offenen  Küche beteiligen. 

Der wöchentliche Speiseplan wird mit den 
Gästen abgesprochen und abgestimmt. Auf 
besondere Kostformen wird entsprechend 
eingegangen. 
Unsere gemeinsamen Mahlzeiten sind ein 
reichhaltiges Frühstück, Zwischenmahlzeit, 
Mittagessen und Nachmittags-Kaffee mit 
selbstgebackenem Gebäck. Kaffee, Tee, Saft 
und Wasser wird stets angeboten. 

Unserem Haus stehen ein Hausgeistlicher 
und Ordensschwestern zur Verfügung. In 
der Hauskapelle wird täglich Gottesdienst 
gefeiert. Das seelsorgliche Gespräch mit ei-
nem katholischen Geistlichen, einer Ordens-
schwester oder einem evangelischen Pfarrer 
wird auf Wunsch gerne vermittelt. Der regel-
mäßige Empfang der Sakramente ist mög-
lich.

Wir würden uns freuen, wenn Sie oder Ihre 
Angehörige zu einem Besuch vorbeikommen 
würden. 
Wir informieren und beraten Sie gerne! 

Der künftige Tagesgast und der Träger des 
Heims, der Caritasverband für die Erzdiö-
zese Bamberg, schließen einen Vertrag. Er 
regelt die Berechnung der Leistungen der Ta-
gespflege und damit zusammenhängende 
Fragen. 
Die Pflegesätze werden von der Pflegekasse 
und dem Träger festgelegt und dienen als 
Grundlage für die Kostenberechnung. 
Für die Finanzierung können bei Pflegebe-
dürftigkeit Ansprüche bei der zuständigen 
Pflegekasse geltend gemacht werden. 
Angaben über die Tagespflegesätze erteilt 
Ihnen die Einrichtungsleitung auf Anfrage. 

Bei Bedarf wird der Tagesgast zu Hause  
geholt und abends nach Hause gebracht. 
Die Berechnung erfolgt nach Entfernung. Die 
Pflegekasse beteiligt sich bei Pflegebedürf-
tigkeit an den Kosten.

 Tagespflege
im Caritas- 
Seniorenzentrum  
St. Josef

Bamberg-Gaustadt



LagePflege und Betreuung 

Die Einrichtung liegt im Stadtteil Gaustadt im 
Nordwesten von Bamberg mitten in einem 
Wohngebiet. Ein großer, parkähnlicher Gar-
ten umgibt das Haus. Die Wege sind auch für 
Gehbehinderte und Rollstuhlfahrer geeignet. 
Eine sonnige Terrasse gehört direkt zur Ta-
gespflege. 

Das Tagespflegeteam besteht aus Kranken- 
und Altenpflegerinnen, einer Ergotherapeu-
tin,  einem Koch sowie einer Reinigungskraft. 

Selbständig und kompetent ihr Leben zu gestalten, die-
sen Wunsch haben auch älter werdende Menschen. Falls 
jedoch bei Hilfe- und Pflegebedürftigkeit die eigene Kraft 
und die Unterstützung durch Familie, Nachbarschaft 
oder soziale Dienste nicht ausreichen, den Alltag zu be-
wältigen, bietet das Caritas-Seniorenzentrum St. Josef 
im Rahmen der Tagespflege Betreuungsmöglichkeiten, 
Tagesgestaltung, Beschäftigung,  Pflege, Ergotherapie, 
hauswirtschaftliche Versorgung sowie soziale und seel-
sorgliche Begleitung. Dadurch werden ältere Menschen 
gefördert, soziale Kontakte wieder geknüpft, die Ange-
hörigen dabei gleichzeitig entlastet. 

Unsere Angebote und Dienste orientieren sich 
am christlichen Menschenbild, das die Ein-
maligkeit und Würde eines jeden Menschen in 
den Mittelpunkt stellt. Der alte Mensch ist eine  
Persönlichkeit. Er ist nicht nur der Adressat 
unserer Hilfe, sondern auch eine Bereiche-
rung für andere Menschen. Für uns ergibt sich 
daraus die Verpflichtung, unsere Tagesgäste 
in ihrer Einzigartigkeit zu schätzen, ihre Identi-
tät und Individualität zu respektieren und zu 
fördern.

Tagespflege 

Die Tagespflege ist ein Teil des Caritas-Senio-
renzentrums St. Josef in Bamberg-Gaustadt. 
Die Tagespflege wurde im Juni 2006 einge-
weiht und ist somit auf dem modernsten 
baulichen Stand, um ältere Menschen gut und 
sicher zu betreuen. 

Für die Senioren stehen zur Verfügung: 

•	 großer Wohn- und Essraum mit offener 	
	 Küche 
•	 Raum für Beschäftigung in Kleingruppen 
•	 Ruheraum mit Rehasesseln 
•	 Terrasse und Garten 
•	 behindertengerechte Toiletten 
•	 behindertengerechtes Pflegebad 
•	 Garderobe mit Ablagemöglichkeiten  
	 und Schließfach 
•	 barrierefreier Eingang 
•	 Kapelle

Die Räumlichkeiten Öffnungszeiten

Montag bis Freitag 8.00 bis 16.30 Uhr 

Den Besuch der Tagespflege kann der Tages-
gast individuell gestalten. Er kann festlegen, 
ob er täglich, nur einmal in der Woche oder 
nur an bestimmten Tagen kommen möchte. 

Angebote unserer Tagespflege 

Den Tag in der Tagespflege zu verbringen, be-
deutet, soweit wie möglich gewohnte Aktivi-
täten fortzusetzen und neue Aktivitäten zu 
entfalten. Gedächtnistraining, Gymnastik, 
Sing-, Spiel- und Bastelkreise, Spaziergän-
ge, gemeinsames Kochen und Backen, Teil-
nahme an Gottesdiensten, Aufenthalte im 
Garten, Spielen mit Tieren gehören genauso 
wie verdiente Ruhepausen im Ruheraum zu 
unseren Angeboten.  Außerdem feiern wir ge-
meinsam Feste im Jahreskreis und unterneh-
men Ausflüge, besuchen Konzerte oder hal-
ten Dianachmittage ab. 
Im Vordergrund stehen die Aktivitäten, die 
sich in den einzelnen Tagesgruppen aufgrund 
der Wünsche und Bedürfnisse der Tagesgäs-
te ergeben. Daneben gehen wir gezielt auf 
vorhandene und verlorene Fähigkeiten ein 
und fördern diese, damit der Gast möglichst 
lange zu Hause wohnen kann. Bei Veranstal-
tungen und bei der Begleitung von Bewoh-
nern unterstützen uns ehrenamtliche Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter. 

Behandlungspflege und Therapien erfolgen 
entsprechend den Verordnungen der behan-
delnden Ärzte. 
Der Besuch von Friseur und Fußpflege ist im 
Haus möglich. 

Qualifizierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
leisten individuelle, aktivierende Förderung 
und Pflege und geben menschliche Zuwen-
dung. Die Erfordernisse der Pflege und Be-
treuung richtet sich nach den Bedürfnissen, 
Vorlieben und noch vorhandenen Fähigkei-
ten der Tagesgäste.


